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L. B. 

CridWic ein ictwcbcr ^gieriger Ccfcr/fctoc ©eban 

efen mc#t aflejett «uff £ut$e * Tutoren $u riefen &«t / fonbern »iel 
me&r bafcin 6ebaa)t feon/wie er ben ^nfwlt be$ Sudjetf/beiTen 95eweif, 
n)nmer unb @rüube genau erfennen unb beo fü|> überlegen möge ; Sllf* 
barff man ftcf> ni<#t oerwunberu /. Daj? jr.m offfern ©efir jfffen r erfertiget 
werben/ Darinnen Der 9(u?or feinen JMmen au* etl)eblid)en Urfacfrea 
ju weilen bemänbelt / ober and) gar jujeijen oerijifet : SBeil ja bie liebe 
aöal;rj>eit faß uon feinen uie l)t fiep orfeutlid) barft bcFennrt unb au Sag 





3more|»u benennet worben ; 2Beil mau ja öffterö in einer folgen e$riffr/(ob fte gletcr) aua> 
mit feiner fonberlidjen $?et$obe ober efolo abaefa|Trf ) einen gro|Tri€d[)a^uber/ unb bie 

3«gef 

fceubeu w*. v».., 

fertiget werben ; £u meinem €nbe jie jJc& aud) etnUr geringen SKeöeu^5(rt &ejWftwn/bamfc 



fcfe 5ßa(>rbeit »ertragen fönne ? (Bewi??/ man fan folefrer nidjt unbillig einer ^apijtifcften Zy* 
x anneo MeJjulbigen / wutafnV wenn jie in einer freien SKepubfic berglek&eu ju oerfauffeu oer» 
bietet. Slüeiu/ 06 nun giei$ biefeu allen ölfo iuV unb feinet toegee naran ju jweiffelu ; 6* 
tmifc tc(j bennoej) Befeuneu/ bajj mir biefeS gegenwä>tige«£rac{äf'aeit / ber SBelt befaiit m ma*- 
ifcen/ nfema&W in Ojnne fommeu ; SBare and) burrjjaue nicht geföeljeu/ 100 mir fitQH nitit 



yvncii «huucu gauuui gejeigtri unhwü/ |i> y«u w^j umy huijmu// wi» vu v-wyi uuyi ju mm» 

*ern/ (wie unwillig id) aud) Darüber war).refotoiw / biefe wenige feilen hierbei) in allen €9! 
locc prxfami 
Derfelie/ 
fcernmtt^. 

Utviele^rt-SurioVeneiugeri^tet 5öir leben Denfel*en wiebmimfc iuMo^ge&en&eitc» 
obligat. * Adjeu. 
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© mcfbcn t>ie £iff orren* ©tbretfrer von unfern 

33orfabrern unb alfen 3 eutfeben / Daß e* ie Derzeit ein 
tfreitbar/ f ecf / frepeö / großmütbige* unD Dem Ärieg 
ergebenes 33olef gewefen/ roclcbci ntebt berrliib gele* 
bet/aueb feine ^pracOf in J? leiDungen unD Dcrglcicbcn 
verübet ; öabero aueß Diß 3) riet / weil c$ ftcb ftlr al* 
len anDern 93öhf ern Der Dtc&IicM eil beftffen / ton 
©Dttmit vielen ©lücf unD ©iegbecbretfvorDem ©ennwir aber jene 
Seit mit Der unfrigen überlegen / fo befmDcn f»ir einen troffen ÜnferfcbeiD* 
Senn ob Pok gleicb vor jenen/fua$ Dag reine s l£ort ©Orte* betrifft/ folebe* 
n>eif fürer unD reiner baben ; ©o muffen tofc Dcnnocb gefkbenyDaß eä iijo 
t>iel fcblimmer unDgeftbrlicber umb unfev liebetfScur fcbtonD (M;e/fua$ Den 
lieben ftrieDen / unD euferlicbe ©lütffeeligfeit anbelanget. UnD fc&einef 
duefi roa Saffig / alt ob ©Ott Der $&v vor Diefe* mabl nicDt aflein un* 
fere ©ränjen/ fonDern DaSganfce 3>utfcblanD mit au^IänDifcben ©äffen 
Mraffen wofle : SBeil fwr ja bißjero fogar fieber in Den Sag hinein gelebef* 
5) w wenig ^öftren fuefre un$®Df ( mit einer febarffen ^ihcfifcfeen ©eifi 
fei beim / fbgar Daß Die J?avferJicbeftefiDcnfc©faDt 2$ieningroffer©e- 
fabr war / unD wir für 2lng(l ntibt wu(ten wo mir unä laffen foltern UnD 
febiene aueb Dajumabl als woIfet»ir reebtfebaffene wabre 95uße tbun/Der 
J&offart feinD werDen/ unD aßen KeDerlicben unD fünDlicben i eben Ma&m+ 
SSir f abmen in Der ©emeine De$ J&Srrn jufamme n / unD rieffen inflanDt* 
glicb ©Ott umb gnäDige J^ülffe an ; ©elcber Denn aueb über fein 5)atcr» 
Jfytr§ nitht bringen f unte/fonDcrn balff un0 auä allen unfern 5i(>tben/legfe 
Den *X liref ifeben SMutbunD einen King in töe Sftafen / unD f mefe ibm mie 
©cbimpffunD©potttt)ieDerumbm feint>erflucbte« 3Cnu)>en.SRe(l ; 3(lfo/ 
Daß Die jfttoferlicben unD Dero boben ?(fliirten5B#ffen annoeb immer einen 
©iegnaeb Den anDern Davon fragen/ unD Den SürcfifcbcnOfaub 93rgel 
©tiDte/Scbloffer unD Teilungen aug Den flauen glüctiicb reiffen. %Ux 
wie groß aueb in 3>utfcbIanD bierüber Die greuDe rfr / unD umb wie viel ficf) 
folcfce* bierinnen erweitert ; ©o müffen wir Dennocb i*c fafi m^er flogen/ 
Daß wir un$ in weitgrofferer ©efabr/atö Da$umabl/befinDen, 2£ir müffen 
tfltaglicbb&ren / wie im anDeitrun^J;rp(ber 5emDnH()(unIiui^|2 d*b 

©4>lüf> 
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(ScftliiffelDcö Mm» DCci^sf/ Dö* liebe ©tröj&burgfy obgelegen /un&rrlc 
er Denfelbcn ani£ogenpmmen/unD Dic4cntf alte mit) l;cnlic&e Äcicfel- Jfam* 
wer in ©pcpcrn Damit geöffnet ; 5Bic ei SBormS jtd) ^geeignet; gofj* 
lcn$ ^mmerli* ruiniret / grancf cntt?iJ( jum ftran^ftfc&en ÄaukSfieft 
fortifkire / unb fiMecr ncrf) immer eine Süeftung nad) Ter onDernbifjan 
unfere ®ran$en ouff fdi ltcffc/u n^ Den gnn^cn Xfceinflrcfm mit fcloflen Ii* 
lien bepffanfcet/Daflgönfcc 3iem. Dvctcb in iftai nifcl) jage/gw fle Unruhe unD 
UnfrM wrurfac&e; JaaoSnodjmelu- W we er fc&rn biß an Die greften 
ÜXetcb^S^Wegeniifer/frlcbeHf auffeffiIutau$fnuge/aflee®e(Dl;intocg 
febleype/ Der armen iettfe J>ittigen in Denen ftlctf en unDSerffcrnflnftc.» 
ef e/Dte SJwrfiirfH. ÜvcfiDenfc ©tÄDte nod) feinen SSelieben rafire unb aus* 
blinDere / unD fo Diel iooo. Öjjriflen jrtmmerüd) umbö lehn bringet* D 
wfltittycSßoftcit! £>j?inDDe$93erDerben$! 3*1* ^Öbrpd)/ fcitfgc* 
fvifi Der bMlifcbe Apollyon unD Beelzebal Der flllcrteftc ebtifk. ©od) 
<tbcr/ft)a$ ct;ffcw n>ir/efe »fr Die Urfadjen bey un$ et tilgen? ^eutfcfitonD/ 
3eutftblanD/Du felbft bringeft Dic() in Unghiif / volenti non fit injuria^ 
ft.qcn Die Ethici , MS uulft Du De munel) i£o Diel) bef logen ? girorD / man 
mocbtefyerbepgeDencfenunDfrgen : €Eö ifr ja f eimr unter u«^ Derfotl;^ 
tiefet fey/unD foleb Ungltkf verlange / unD gern fefce ? Slntnwt. Slfletv 
fcingö batf Du e$ fd)<m längffen retiattnef* £)enn »o* Du nicht mit Ster- 
ten an Sag gegeben/f;a(t du mit Der $bat erliefen, 3^ nicht wabr/au* 
Den euferlicben ©eberDeu/ J?leiDungen/K. ftebet man aa$ ftir ein J£er$ unfc 
©emtttbto einen äftenfften verbergen fey; Senn i(l Diefeä ßrrbar unfc 
Ct>rifllkt> / fc ImD getvifc Jtd> au* Die JvleiDungcn 6t tan ©inD aber Die 
J? IciDer pbont aflifcf>/fc ficbet man aud) gar Ictcfuc/fvntf vtv ein Cfcte* Jvryff 
Dnrinnen wrfl ccfef , 3$cr einen mit einen ^irfelbering^ J^abir angef fco* 
«enSD?enfcf)cn ftebef/Der fan unfehlbar fd)liefTen/Dafj er einer Sfiarren agi- 
ren woöe/roo nidjtgar aud) tftqleidi ein SFiabal Darunter verbergen » Silff» 
Micbroerfücb 5nmßefifd)e SRpc<en'©pratben,GaIanteTien/}r.«ttgeji)c^ 
«et/Der flibt Damit f.m rrf et tU^$6ftfd)gcfinnef <ctj:u. ftjfc 

Oiimit wir aber Die Sadjc ftfiajf genauer befd^reiben/unDfen^ 
genSujtanD Dffliybcffcrerfennenmcgtn/fcirfnen ftfrmif*Bergiiripigut?g 
fceä geneigter itfctifl 'c»n trcr»'ge$ ren rrr «Ifen $curfdw ^ ktm twi <&e* 
bt\k' bf n rru IDm. £)e ft i Contraria juxta fe pofita magis eliccfcunr. 

©aö Demn<uf)ar, dr.^lich tet cu Jv.c^Dung betrifft/ fo hfttteuiur m 

5l 3 tei.en 



Dm;n£tfwM/Daf?fol<hegar fchlechfgewefen; UnD mt fie tfofler unD 
puppen getragen mit einen eifeiwaJ£)afffen / oDer amhin SJiantjel Deften 
mit einen ©orn jufammcn flcl;cff(ef. Jn Der Otriven unD SBoblhaben* 
fcen(§5ewanDt/ wav meni^ UntciTt&eiö / Doch war folcheäintf gemein nicht 
well unD f4lfig/fouDern e$ lag Den Uibfaktt an/ unD trugen ("ich Die 955«bcr 
nicht »ielanDerS / als Die SDtinncr* £)ie 95urger lebten vor Seiten mehr 
trbar Denn prachtig ,* ieben war fparfam/weil fte wob* fünften / Daß 
Überfluß ©IjaDen bringe. 3fn Denen ßlciDungen wurDe in Denen ©taD* 
teugMe OrDnung gehalfen/alfo/Daf}fich ein ieDer fwen©(flfnDgema£flei* 
Den muffe / (wiewohl e$ nach Der 3eit fmmer fthon juweifett an einen unD 
anDern Ort bunDtibequ gehen pffe^te / weil Die fremt>Dcn93oIcfer viel 
fchaDlichen spracht |U Der ieute 2)erDerben einfii&rf en.) SSaä Die ©pei* 
fen Der 2t Ken betrifff/fo. lefen wir Daß Die ©achfeu unD anDere aJiittcrnäch* 
tifche ^ÖMcfer frh harter unD grober©peifen gebrauchet/Deren fie auch fc6r 
gefüof;ne(3emeren/al^/(Specl/©t()i«ntf en/ Jtnacf wtitile af*en fie uherftilf» 
ftg auch wohl jum ^Aftern rol;e unD ungefo-ht, @ie liebten feine folefee 
©peifen oDer ©emanfcfjc wie wir heut ju "«Sage / Damit Der SDlagen ver* 
fcerbet/unD Daö ieben $um offtern t>erf linfcet wirD ; ©onDern fie dele&ir- 
(cn ftch an einem guten JWfe unD SButter/Diefeg war ihre tägliche J?oft $um 
SBw&# 2ln etlichen Offen f ochten fie auff Den ©ontag / Daß fie Die gange 
555o;he Daran \\\ eflen hatten 3bu Rinticv »ehrten fie mit Sßrey/unD wu* 
(len folcfcc t>on 3Jiarcipan unD Dergleichen 3«^^ö3endf(()e nichts» ©i* 
gewebneten auch gleich ihre jfrnDer $u ihren &^ikn I unD j war alfo / Daß 
fcie SÜlutter oDer ©eugamme es $u cvfl f auefe s Oafocro c$ auch gefchahe/ 
&ajj Diefe $3Mcfer gemeiniglich »am ieibe großer unD (Kirrt er waren / auc& 
mehr leiDen unD anheben f unten/Denn anDere ieute. ©ie fte Denn auefc 
§ur21rbeitunD ©Jreif fo getieft waren/ Daf? fichnic&t leiste ein fteinD an 
fie wagen Durffte, @ie lebten alfo untereinauDer / Daf; / wann fie $kwi# 
Iber unD ftelDfl tich* ige unter (W) f anDen/fic folche nabmcn/unD an DieSSau* 
nie Mengen» 3aule©^linael unD 35eren(>euter Die Da ju nicf)taufirri^ 
tfaren/erfäufff en fie in einen (W;enDen < pfubI/warffen eine gcHoc^tene^ur* 
te Darüber/unD fagten : ©ie waren nic^t webrt/D« j? fie öffentlich (Serben foU 
ten / wie hiervon/ unD ein mebreS / c>cr gelehrte Johann Ludwig Gott- 
fried in ftiner Arcliontologia Cofmica foeitlaufftig ju lefen i(l ©o ifl 
auch hierhep Der alten SmMcn KeDligfeitunöJlttffrivhöBfeit nicht m«e 
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©tifljcljmeigen $u Mergcfccn/fiWemnl;! fo(l in* gemeinde tMflbt90bU 
rferjuvSrWfei(unD^fli5fci(^cnci^iDnvem UnDfc&reifantfeSlitf* 
länger t»on i jme» : SBonn f-oir frie Sß?o jn'fceif Tagen fvoflen / muffen n>iv gc« 
flehen unöfafennen/t^DUNigfeittmfr 2(uff riet* tr^f eir itnen »ielmefct att* 
getafcwn fep / ate ©cbaktfceit unt» SSefvug ; 2)al;erc öucI) fcie ftremtoen 
auffer t'^ren XanDe/ ftc Icicfctlicf) anftif;ren f unten / xueil fie fieb feiner 2lrgli(i 
gu ifmen wrfef>en Mrfftem Sffiavc Dcmncuf) allertingä $u fciinfefdjen/Daf* 
man ^erglckgen noel) l>cute ju £age von ifcnen fagen f 6nfe ; Slflein / icß 
jroeiffele/ wenn Tacitus i£o Dev ^eu( fc^en ßeufcMxif unD anfrere 5 «gen« 
benfefeftreifren feite/ er frili De mit jenen Philofbpho fremDiogene ge* 
t»en miiffen hp bellen £age mit einet* interne / unfr itib fpJcfce nk&t 
intern ffiit , ftn&enunrei , aflejjSat1mifd)en5]6Icfernt)on ^e^ ufraU 
ttn 3>utfcfjen gefebriefan / Hf> fiel) ein Sttann mit einem ©eih ^a^e fre* 
gmigen laffen/ aufgenommen efliebe u enige t>cn beben SlDel/ ne fcfcc mej»t? 
Senn eine i^nen anvertrauen lieffem ©afrey aber Raffen fie tiefe ©eu>ob «• 
J>eif/ ^n^Döö ©cibfem Sftann fein J^ewarb-©»' juhacbfe/fcnctrn&et? 
SBann bem SBeif e/unt» fcif? jfrnr önfrerg mthWüli ein baar £>cbfen/ein ge* 
fnttelf<pfert>/ einen langen ©pief) nnfc6tuvm'Jßuf; Umb »elfter Ur* 
(heben fuiflen/ftft ouft tot 5£etf>e0**8elct Der ßeufftbek befliffem (öefl 
i£o beitf e$ : ffiper nur ©ek> bat/ fie mag eine JSure fepn cter Hebt i?c< m 
lieget nicbtfO Cfönmrte ifcnen aueb frerer rurft leicbrfcriige ©piek,©a* 
tfcrcpen/^Anfcen ober ^ergleie()eniut , J£)UtereDun^ anderer ttypigfeit SKn« 
tof? gegeben ; ©nf; etf alfe in einer fo griffen unt> SDokf reichen Sfian'en fre« 
liig 85orn'Unb©feinfreghiuer (CbebrefteOgeih Unb tic fiel) cf frei« 
eine -OurebefanD/frort) fcem SKanrte erlaubet/ (elfte nrch feinen ©efrtlen 
unfc ©ufDilncfen abju|haffen. Site jum Krempel : €r fetnirt ifcr bie 
*Oaare t>cm J^aupe ab / jngre fle nticfenfc unt» Hop in ©egenfrart ibrer 
{Jreunfre au$ Sern J£>au(e/fftlug (le vr n einer ©offen jur twn / um cuefc 
fein SJlirkiCenba/n'eberhi^en^'eunren/nptt) teilen SKemne; SJefc 
fleeiucbgleiftfftJn / juttg unl? l?iitfcl> nrflt y reifte* jmtiwncf im* ©c« 
W)Ie*eö/fipnal>mpet)p(l)ternatl) fein anderer / fenbern man kebte aud) 
«od) ft>d)l bÄrju / ftenn fiel) rergleidjen ^utruge /«n^ galten gute ©eh im* 
tfieuut ©eitc{)nl;eiten me|)r tepitnen /ttt MUtt für prenge ©efe£ettn& 
©traffem Q3on freieren aflenunfcein mcjre* Kc J^'pPiieniveitlanfftia 
c4nnenna-$aef(()Jagen wertem 
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(beben wir aber Den i#aen3u|lartD <eutfv()lanDe$an/ fo beftnDen 
wir einen groffenUntcrfcbeiD. jaleiDer ! me&ralö ju febr befanDf/ 
Dafj/fo lange Der Scanjofen^eufFelanf er un* XaKSfte» regieret/ twruul 
rnnleben/ ©itfenunDCSMraucOen alfowerlnDert/ Daf mir mit guten 
OCccftt / wo wir nicfrt gar naturalifirte frranfcofen ftun unD baffen wollen/ 
Den Sftabmen etne^ neuen fonDerlicfan / unD in frranfcofen t>erw<mDelte* 
*8oltf e$ befommen f onnen. ©onften wuvDen Die ftranfcofen beu Denen 
^eutfcöen niefttf aeftiiniret/beute $u Sage f&nnen wir rccfK ebne fie leben/ 
imD muö aße« ^rangofifcß feyn* fr ranfcofifcöe (Sprachen / fr ranfc Webe 
J?toDttvfrrartfcWrfK©peifen/frr«n^^^ 

(en/frrangofififtc Mulle, fr&ranfcc#cbe jvranef beifen/ieb befabr? ti werDe 
flUfb ein $Jr«n^6üK(>cr 5oD Darauff erfr Igen/weil ja Die bierDurtb verübten 
©urtDen nicöW anDer$ prognofticiren, iömn lieber / wo finDet man 
noef) Die ritt teutfcöe SreuimD OtcDligfeftt ©o itf Der alten 3leutfd)en 
SJt.Kftt unD Xapfferf cit? ®ewijJ/wo ftentcOtgdn^icO »erlobren gangen/ 
fo t\\ fte Dennocfc alfo »erlogen unD gefc&wmbet/Dai? e$ fafl umnögli<f) febet* 
net/folc&e wicDerumb babbrtfff $u werDen» 2tber was i|] Denn Die Urfatb ? 
Sftic&td anDer* al6 Die Sfltc&abmung frembDer <8Mcf er / abfimDerlicb aber 
Der (W&e/falföe / unD lieDerlicbe 3ranfcefeit<(£$eitf / welker und Durcf) lieb* 
fcfenDe 25orfe/|ltmei(bIeni>eDCeDen/ utt^ mit vielen ^BniVrec&ungenwre 
Die © Wange unfere ertfen Altera in iJXn aDicfj gletcfofam eingefäUffert/ 
unD nac&nnö na<(rttn$ umb ttnfe^eiiebeteutitöcfrrepbettju bringen be- 
mubrt ; 2öcil er gefeben/Daß wir $u feiner IieDerltcben 2frt fonDerlt* incli- 
turen-unD SSelfebung tragen» Urto Dfeffc* ftuar Darc&gebenDäin £eutfc§* 
jartD» Oenn man febcftl)ititr ein wemg in gvofftfr £errenJ&offe umb; 
unDfebe //obmdnnfcfc etwaö oan Der alten SeutftGtn l&blitften (Sitten 
NB.(Denn aöe Sitten DiirefrgebeuDS waren aueft nieftt Rieben; um* ®cbräu* 
eben ftnDen wetDe / oDer ob triebt alle* frranfc&fifcb eingerichtet? Ob man 
«tcbtfrranfc&fiftbe ßleioungen/ Spraken/ Sffen/ unD DctJgleitöen ffcb an* 
gewäbnet? OaSalfo/ wer beute $u Sage an einem £offcampluiretfetm 
wid/ mtiffe frrarc&Wcb feinen / und in frranef reieb/ befonöcr* in^arte/ 
foc!cOe^gleL(>famcine liiritjcrfttat allei; icixötferti^feiC i(lr/gcfücfen fcvn/ wo 
Hiebt /foDarff er fieb feine DCecbnung am £otfemacben. 3 a iebwiff noeö 
mebr fa^en : 2B;r einen Uq\>wn bev einem öof^SSeoienten agiren Witt/ 
wirDgleicb gefraget/ ob er in Der gfran$J(tfcbm ©prac&e erfahren/ imD fo 
mfcer«, Saß 10 alfo {>#: 5ßer 
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5ßci ntd)t5rnne6fif$ tan/ 
®cr femmr ^tt ^cff nid)t nn. 
9f fleinc Diefeö iide^ mccfcte notfj t?mgepcii / m il man ftcfj nodj ja für nn^evtt. 
beuten ju £*ffe cfcer umfc fremder «fanDer/ Sprachen / ©ktettun^ ©e* 
ln\uicf)en $u fcefummernl;öf/ Damit/ wo ctfvan Dergleichen <perfonen oDet? 
fremde JjeiTfcfcafften an Die J&offc fommem ©ie mebt nur ver|tanDen/ 
fonDern auef) naef) getre^nlictcv 91rf freDieuet roerDcn f onnen / wo nur Tot* 
c&eö ni(6f aurf) auff Die privat-<perfoncu unD Den gemeinen <)>6M gef cm* 
men, Ocnn man ge(ie nur ein wenig Mtrcö/wnD fef;e ftfc in Dewn@tacv 
fen ttmb/mnn tvirD fefinDen/fvieaflcp attc& Daauff3fä»^ftf*«5^ c, n^* 
liebtet fei;, SBenn Die tfinDer faum auggef roc&cn finD/unD nur 4- ^ev^ 
Jatyr turilcf e geleger / fo fvcrDen fte gleicO Den 9rangoftTc6ctt Moloch auff* 
fleopffert unDju 9ran jefi'fc&en Galanterien angefuf;ret, ©emtetn ßinb 
jufcgcn faum Den Äopffau* SRutferlcrtgeftctfet/unD mau nurerfennet/ 
ol> e* ein 2JcagDlem cDer Änaqlcin fen / fo fino SÜtörn fejoö nuff Den Sran* 
^flfc&en ©pradMnD ^anfcmeifkr freDotfrt, 3" 5» ancheief) reDct nie* 
manDteutfcb/ aufler etfvan t>i'c 5eu(fc&en unfcrcinanDer / foficf) Darinnen 
aufhalten; 2if>er kv un$3:eutf(()en ijl M'e 5rön^oft?c0c<Sprac6c fo ge- 
mein fvcrDen/ Daß an vielen Orten foreitg.©cfrttff er unD ©cbneiDer/ Km* 
* er unD ® efinDe DiefelHge $u reDen pflegen* 3ft* niefef fvafrr/Daf? Die mei« 
pen ©fern/ fo etwa* von Condition fcvn (oDcr Daf) ic6 reffet reit/ jWme* 
rtdEkn/ SKii^JutilircO afleö Dag jenige/ tvaS fte ermaufc&elf/au i(n*c j?iu* 
fcer / ofc gleicf) ntc|>t $u STtofcen/ Dcnnocfe |um9DerDerfan DerofeJben amven* 
*>cn/ folten atu& gleicf) fccrnac()mnt>I$ fo Darüber fcernieDer f emmen/ Daf? fte 
fcenlganßm J?rnf>m in eintn Jso6er gtfaef f 1 jum %\w \nnani lauften un& 
{um ©cöelm fverDen »mitten. SHein wer aebfetg ? 9X<m ift fc&on ver* 
gmigt/fuenn man nur ivei(?/Daf? es ftraugöfifc&c SRoDe Iß, 3to ©umrnd 
0 fleö pfleget mau folgen nacbjuaffem 2$ wirc von Denen ftranfcofcn ge* 
fcbvkkn/ Daf eö ein über Die mnffen^5clDbegierigeö23oIcf feu/ (tvelcöeö 
igo au^ Den conqvcftir^cn Contribimon-®e!Dern jur ©mi^e al^tf* 
nehmen i(l ) Drtp fte au* / Darnk fte faldje^ uberf ommen mögen / gar nkötö 
unterlaffen / mng fviDer ®D^unD Den SRedtfe« glettf) lauften : 
ttkf& t innen mir aueb mit guten ÜvccOt von unfern ^eutfcöen fngen/ t^fon* 
öer 8 von Den j cr imen/ ivelcfce SRiin^en ta^cn ; ©enn ju iva^ &iDe Cf»un 
fl'c ro»fy fotyrt ? Sraun ju mtf)tß anDerö / a10 oap fte fycrDUf c^rci^l) uer* 

ten 
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Den mc#en / fiel bunDert taufen* S7tenfcben fetnige« mit wfalfcbrcH 
#ftfferlingen/unD Dabeij aucbgreffeJperren Denen fiee$abgebacbt/mit Der- 
gleichen SÄünfcen/ weil fic am valor hiebt riebt ig/ in gr<#& defpeft brin* 
gen. 211fo aueb bat man in Srantf rekfc feine i uft an rapec- unD ©ebil? 
Derepen/fo wiffen wir §euf feben e$ aueb balD nacbjmiff cn/folten wir e$ aueb 
gletcb tum gt e fler Herren ®elDer/Darüber wir befleflet fepn/nctmen.$£fl$ 
#3 Dcmnacb SHJunDer/ Da&/ wann wir fo (?errlic(>c um> foflfvire ©em<rbl* 
frer/niebt erwan Söurgcr. unD geringer Untt I fbnDern »ornebmer J^erre« 
unD^6nn]einunflTn®emac0crn {mben/ wir aueb bernneb gezwungen 
wetzen / SBaebe iM>rDie®emdcber junebmen/ Damit Der ©caatfo Diele* 
ein logirter Herren fciL ft>ol>l möge obfervirt mit* gnnu in 3M>t Genomen 
roerDem 5Öifli ein 3tonggefell t»cufc \u ^ a |t bep einen SJrauenvmmer at- 
treffe baben/ fo mufc er mit ^ranfcoltftfxn iWinen/ ftranfcofifcbcn SSiU tbt« 
gen/ 3^ran$cftfc6ett 3$Jef!en/ galanten ©trdmpiTcn/K, angcflo 

eben f ommen ; ®enn Dicfeg i\V mag er gleich fontf eine f rumme £abidK&. 
91afe/Äalbe^2iugen/^Sucfel (eDer wie etfanDerc Die Dergleichen 'Perfonen 
affefttonirt fmD/bc-bt ©ebutoer nennen) DCaffjabne/f rumme S&eme unD 
Deregleicben baben / f$ frage man ntcfttf Dawacb ; ® nug / Daß er fiel) nacb 
langen lernen a-la mode frans ließen f an» Sftan balt i(m vov eine« 
feebfgefebieffen Jfarl/ cbergleicb fonf* niebt ftir einer $leDermau(?erudi- 
äon in Jfapflf/unü an ftott De* Ö5ebir «$ i>etf erling baf, <£v # unD bleibt 
ein Monfieur, betwautf/wenn er etwa* weniges parliren f am 

2)annenbert e$ aueb ju gefebeben pfleget/Daf? fo wel Marren ftcb ouff 
fblebe ftwinftofifcbe ftormlicben befleißigen/ unD wann ftc ctfuan ein baar in 
Der ^afebe baben/fo tragen ft'e ftcb 3[ag unD €Rad>t Dar mit /unD Tuchen ® e- 
Jegenbtit/wtefiefoJebe anwerben m*gem kommen ein baarfclcbe ?Ramn 
§Hffommen/fo fragt Der eine balbben «nDern vule vu an aüeavecprom- 
mene por baslatamps por mon pläßer, fan aber Der anDere niebt we* 
/5>erren*;Otenfte abfommen/ fo if* er balD aueb mk einen 3ran£$fifcben 
ZSvkt lein berfür ju wifeben bereit/ wel«6e^ eretwan in ?5mb4aDen / c^cr 
<JuffDer@c()Kibft«beflUffgerflffe<: Jevousrendsunmillion degrn- 
ces. 955ieJW)bl e^ aueb ojffcrägefcbiebtt/ DapftefcIcbeSormlicben m&t 
recbtangebt>riqen Dttanwenoen/anDfoungereumt an(morfen/Daf;ntd)fd 
Wtlber Senn weil ein ieDer gerne ein $yran^mattii leim wtfl/ r c gebt e« 
jnweilen mimfren wie jenen ®aucr/ weiter fieb to.We9TÄ$«fcmuiiaw 
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ftranfcofen nid)t re(fot fc()fcf cn f unte ; Qctin afe er eiftem? avß curiofi- 
tifeineDeflung befe&entüotte/W!Dfclwelf;afte/Daf} Diejfranfcofcn toegen 
5>er 35era(iung/(uegen£anDMiannfd^ af?b<k 
ten / et- fiiö aitcö t>or einen ftranfcofen ausgäbe / und Der fragenden ©ebite* 
wa-c6ejur2ln(fwrtpl>c: JchebinEenFranaues, fwnac&mabtenbe* 
all er fr* mit feiner ©prnefte »erratben / if;n Der 95ucf d mit Oer §ran$of; 
(Slle fucMicö abgemeffen/ttn* mit guten prügeln gurtttc gejaget toorDeit ; 
ÜDere* fuerDenDocbjttm fuenigffcnfohfcSto'tfcrv welche / tm\ fie gerne 
SrantöfifA reDen rodlet! / aber nkfef mebr als ein 9>apagetj bcvtfammeln 
f änne»/]um feentgften aufydafat / intern fie in Dkfen geringen unD toeni* 
gen {Jirmlicben / ireil ftc Den genium Der ©pra*c an unb »er ftcf> felbff 
KitfK »erffeben/graffe ©c&nifccv bcge&en/ unc fuft tiber afle mnffen profti- 
tuiien. Ätejum^mpel, ©inDDaeMonfieur^un^^eutfcfecn 
eingriffen unD eingefc&Iicben / reDen es aud) igo afie HKagDe / RmQte un^ 
©fiefFelfcDmicrcr, Jlomt man ju einen ©cfmciDer unD mifl fic5 u>ad ma* 
tfxn Ja flen/ f an aber niefct mit i&n einö roerben/ i|t er bebcnD mit Monlleur 
fcerau* /fb!*in luperfvadiren* ©iefct man einen J&anDroertf&Äerl/ 
nbfonDerficf) Der binter Den J?ac&el*Dfen gefcnttDert / einen anDern einen 
Oien(lt6ün/foiflergW*bereif/unD^ric6tMufi!c6 fagcöamf. ©ejiee 
man w>r ein Sobacf * -Ärimfgen t>orbct;/ruffen fte täte ju j Monfi belieb* 
f&n waö t>on guten Snbacf / unD fb fwfcefc UnD folc&er ®ejM( mirD Da* 
allerliebfle Jran^WcOe ©&rf lein Ibtebr wbiimpcJt unD jerfrimpeJt / Da? 
c* }u bejammern i|h Qirgleic&en auet) mit vielen anDern Werfern uige* 
Wen pfleget, SWir Deucf>t e$ gebe folc&en beuten gerinnen rrre ienen 
©cbulmeitfer von Sf. welker ftcfc/ M einten eine StDclicfrc feiere iwX 
begraben rourDe/ tibtrau* mit feinen * afeinife&en 95ritf lein/ frei; Der Can- 
torey, fuelcfee bei; if»rt ein logirt nwvberw \u tl;un auiffe. Cr roufie fe(r 
fiel Imuüvmm i \w er nicht nur nuff ©c&ulcn gerufen / ftnDem aueß 
cm gut fundament in Der Mufic geleget* <£r fönte auf Der Geigis,auff 
Den Clavicordius. €r Kitte fluet) ouff ©cfculen (tottlic&e Auditores 
gelefen/unDfo weiter. 

ftfeficbiiunDieftHttefenben iftertiegraufamcSercßWIigfcitWe- 
fer perfon *emunDewh/ fragte t(m einer / ftelcfon Dajumal;l fein <prmci* 
PM M Direktorium anüerfrauef forte: SBo bat Denn Der Jjerr fre- 
qvcntirt ? SSaiD gab Diefer excellente Ignorant^eil er Den terminum 

* * ni^t 
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mbt verftunDe/ |ur Sintbert : Sickte er .fterr / e$ f an nic&f ättSri ff w# 
O egregiam. refponfionero! ÖDer ctf gebet folgen «leuten / wenn fte 
nueb gleicb Die terminos w|le&en/ aber fol&e niebt veebf on^u tuenfr ui rcif* 
fen / tute jenen Secretario , melier einfand fagfe : & nwc jrcar Peine 
gratulirfe perfon ; 5^ cnno * ft ^ cr ^ cr * cn Literatibus fef;r fw)^ in- 
feftionirt. UnD gleiche nun jblcOe Starren aÄerfr iugs outfudacben finD; 
Sllfo mu& man mif C^nen jentgen welmefcrein äftideton baben/föelcbe ft«6 
«uff Dergleicben f brmula mag einbilden / bcfonDerä tuen fic ettuan Datmrc& 
tei; Denen @>eöeiKen in zeftim fommen. Sßie jener ScOulmci[fer Def* 
fen 2>ifeur* ieDeneit mit regaliren oi^gefficf et umrDe / oDcr (Denn man ib« 
au ungelegener 3eit bcfpred>en mlwfa&tt er : <£r battc niebt 3ei(/fonDem 
Jmiße auf eine JJtoancfung di&iren; Sbatman i&n eff»ag$un>iber tter 
unreebt/ fcarD er ^rnig/ Dücö aber ließ er ftcf) balD n>ic&erumb befanfftigen/ 
unD fpraefe : pervas mMfe noeb fuoI;l bingeben/toeft nur Das nefas 
unterlegen« bliebe* UnD fMbr&afftig/ gleiche 35ca>anDmi£ bat e* rtuef) 
mit Denjenigen/ foelct>e ff ranfcMifift ju re&en (uf>. unterließen / u.nD Dwb frU 
eMnicbtflelcrnef. Safcfiealfo/ n>e?m fiKpetö gefragt werten / »rn 
ttttArfcnStttfroortertb^ . - - v t,^;tk fn 

^vft bemnad)fold)c &mtmif$t Sprache ölfoimtcrtmö ein* 
netiffcn/ bafifafi feiner folc&cr entbehren fan / wo eranberö unter 
» ibtnen Seilten fort f ommen will, ©enn Witt (uf) ein Studiofus um 
-etneCondition ober Information bewerben/ wirber gfcifb gefra* 
qet • Ob er parliren ibn\u/m n\<\)t/fo fei; es vergebend Dnß er Ii* 
Sorum bewerbe. 3* erinnere mid) bierben/baß/atö nid)t tinlangt? 
ein Prseceptor an einen Ort absenge / welcher mit einen fcornefy 
men Jberrn in trembbe ßan&er ju geben bernffen werben : ©icfi 
aber ein allerer «m biefe Stelle bmotin I, wcl *cr wo W tfubirc t/ 



SdX Änöbeftt'on^ 3al)raltfct> / itnb e* 

Sfer* bodifi nbtty g fer, / Daß er in bfcfcn groffen SHter mWm 
Storaicii mtätc angefüllt werben/ba bod> ber gwffe SWoIffp 
Trent! neet) ni#t temfA rebenfunte 'icbgcfAweige einOeböt ober 
/einen »tif ul ai« mtöton Catccbißno Erbeten / tarauffbo* 
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feine @eeH$feit beruftet. SBcrficbct bcmnfl*nfcbt^gfc(Ä<£(iti' 
tc hiermit 31t erf crnicn geben/ bnfj fic nid)t ff fcvitfen/fenbeni 3M;e* 
ifrcnfeijn/ weldje fein ©rtentfen fragen / McÄlctocnjirtrflcni/ 
unb böö^toauff gtfcgtcSBc^jn ben SJBinb 31t feigen. SRfifletf 
bemnad) und alfo bef lagen : 

£>le teutfdbc (Sprod) tifht nlvcin* anb're fcWcf d;t ftrt ein/ 
SEBcr md)t gronöbftf* rebr/ ber muß em ©impel fe?n ! 

©etjen mit aber weiter fort / unb feben uns aud; ein wemg in £!eibui:gen 
umb/ fo muffen wir aud) gefrefcen/ baß bierinn Fein tlnterfä)eib swifeßenbenert 
^eutfefcen unt> gronfcofctt feu. llnb bürjf te iel; fufr fagen/baß es in granef reid) 
felbfren niebt fo arg In Ahmsen begebe/ als in $;eutfc^anb ; <2Bie icb beim/ 
fo bie 3Bal)rb*it nod) ju beFennen ift 1 fclbjten in Q>ariä fo welerleo '»Dtotcn.unb 
58erdnberungenber Äletber/ als in ^cwfc&lanb niemabtä gefcl)cn bc.be. 
Hielten jwar Ne^tjlorien/^cbreibei/b^ Mc graufcofen/befonbere ba^gwü? 
entminter feljr pradßtig in^leibung einbergebc / unb fo(d)eägemeinfgltcl) fiefr 
öuep über il>ren ©tanb unt> Hermesen trage ; Unb burfften aud) bic Mannet 
t&nen folgen tyvc\d)tt\id)t webten / bomitfi'ef^cbemcttevjurnen/ forttefnffc 
ni|feii belffen/bamü ftc gnfcigc grauen baben SCßic benn aud; alle Cavallicjjrs 
ju vßüffe benebenft benen 9\itterltel)en Übungen / als Acuten /%an$eri/.$ur« 
nircn/2(uföü*ge balten/unb anberer tofcweil/bie meifre geit jubringen/ baß fte 
ben grauenjtmmcr auffwarten / unb fo gut alö fte nur binnen unt> vriflen fokljt 
bebtenen. £lbct biefed gilt numefyro md)t allein öon granefreid) / fonbern un« 
fere '^eutfc&en praöiciren e$ ebett aud;. O wie fauer laflfctg fid) mancher wer« 
ben/einc galante SftacfctfDiiific zubringen? SEßie Diel baar (£d;ub geben be* 
3abrö lang ntebt bratiff / ba man Stünblidywobui meuuiwan feine incU- 
nationbar/ftfr ben gcnjtein berum trumpelt/ob man bie £bref)aben Fo'nne/btc 
3ungfer/ ober bed) an beren (Statt bie 9)?agb ober bie £a$e un* b*n 33ubef# 
()unb ftugriifjen ? Stßtctwl Seit wenbet man niebt aufif wfiebre33rieffgcn / fb 
man au* benen Romans ^ufammeu ftoppelt ? <2Bie weiß ftd; mandxr in grit 
nen ober anberen 53eifc(n ju terf leiben/ Dünge anjujlecfen/ unb bes ia&tftjjlk 
einen #aufe jum offtern t>oibct> ccl>cn / bamiter ein Ü)?db'<?en für jefnin) 
©efynabel erbafeben möge ? ©a fjeifr eä benn : £)u fe&warfc ?(eügelein/ief) bin» 
^00. ^eilwcgee bemet wegen gereifet/bamit iel; biefc einmabl fe()cn moge/ob e* 
Sletel) alleö wweifen erlogen / unb ein fokbei Cßogel t>tcl was anbete in Sinne 
bat/ja aueb wobi ein ^pi^bnbe ten 4!>au§ au^ »fr ? ^lllctn biefen allen ungeaefc* 
tet/weil er ftd* galant unb aujf granfjoftfefee S^ebe (teilen fau/ifr er lieb unb an« 
genebm. ?/!fo febe man anleine 3 unafer cb-cv eine 9?el)^unb §Xtp(tifWHpb 
<m/obn!d;talle^finitrgran^o(\fd;fct;? Ob fte ftd; nid;tfa|t l uv^gebenbe iU 

35 3 fcet 



&rif>rcii\3tant> tjoften ? Ob fie md)t mit) 0? i*t aujfD€rgfel$:n gilan- 
terktt bet>act>*rfci>n ? ©ic Äopffc febcu au*/t*§ mau öafiwr erf* -itfet/unb nic^t 
wei§ ob @^.\>cln^^ , 6pffc fci>n/ i>t)cr t>b fte jKu§-^3 Uten f^it trage«? S&e 
pie( taufenbmabt ftnb bie£jubigen bigt>eco geinbert wortxn? <8alb tragt 
man @ianö üben / balb Cornet-<Q auben/ balb Ricicnbc Jahnen/ ba(b <2Bie> 
beboppen/fte|ler u. f. m. Uub i(l baä batf aaerdrgitc/bag i*i*t nur bag§i-atW 
injjmm« bejjaxgcn felbft in Srancf cei* reifet/ fonbern au* nod; Model über 
angefieibete poppen au* 5rantfreid> bringen laft ftfrPie! £l)(r. fcatmt man ja 
genau ben $euffcl$ £)(fart na* machen fdnne. 3Bic Piel Millionen ®eto 
ijt ni*t in furzen m S Mb in Srancfrcicf) aefd>icfct morben / baimt foic^cö 
<tu* gerinnen für ben £eutf*en feineu 3Jor jua behalte ? 

<3*nft ijt an* bePanbt/bafc bie $ran^-3fen ein pctbu&rt unb fäitfQtfä 
(&p/babero(ieau*inbcnen®eft*tern/ <$:nuö' s $!umaen ju bePommen pfle* 
gen ; Unb Damit fie fold)e bebeefen mögen / baben |te bie ©*aMer*Slecf ijen 
i rennen, ©iefe* baben au* unfere teutf*en 3unafcrn nad)geaffet/unb jum 
cfltern auff bie @*at tier*$f!dfftigen / fliegen / tfäfer/ # afen / £fel/ 93%e/ 
<3*aff/ Öttnberunb(5:0a>etnaefcbnitten/ ba§ alfo bie $raiu$ofcn ni*ttf fo 
narrif* (>aben dusfpintiilrcn unb er|mncii Pinnen/ w:I*:* bie ^cutfc&.-nntctft 
piel natrifcf)er ()Ätten na*:na*en Pdunen ; 3(1 bemna* fo weit gef ora:n / ba§ 
»3 man nur botet baö etwas* 5ran(^jlf*feo/mane$ g(eid) au* beliebet na** 
jumad):ti/foJte eöau*gfei*foabgef*aiacft (jcrauaPomen ba^ni*« orübvr. 
vödrenfie/ ba§ eflbenenficauenjimrnerroobf anhebe / wenn ee bobe*£)üfftcn 
babe/fo(mbfiegleidj i bemul)et/berglei*en/rceil e$ ityien (na* ibren93:r|tanb) 
bie^atur perfaget/ft J> felbft ja Wa*en ; Unb ba muffen ben bafb alle^3*mip* 
tü*er unb alfo gewaniKen Sjlveten^er&alten/bamit fie bierinnen ben üermepu* 
ten DefcÄ ber ^atw auffüllen mögen, groarb/biefe* aüe$md*te no* bin* 
öeben/ roenn jte nur bei) ü)ter < 2Öi , tber^ra*t PerbHeben / roo fie ji* ni*t au* - 
in ^aime^abitvperf leibeten. ©enn e* tjl bePanbt/ ate m etü*en 3a^ren 
ber Sgiircf e tr^rDer &io|er!. SKe(iben^@tabt 38 en abqef*la(jen/ vourben bie 
fyute fo *dri*t/ fcaf? fie fid) in ^uvcf tf*e SJcIfce Pleibcteh / ba fie bo* folten Por 
bergleidjen 55arbarif*en^ß Mcfcr *rer Äfetbung einen 3lb(*eu baben ; Allein/ 
alö manfo(*cäbcnen offiärem (\pe(*e Permepnet (Debatten fol*e mit ber 
gau|t oerbienet / ob glei* man*er no* feinen ^utefen gefeben batte) »regen 
PorgegebenctCommodität nid)t perroebren Punte; 311 eö numebro au* fo 
weit gePommeu / ba§ ft* privat-feute / *;>b aud) wobi 3ungferu mit £l>ren j» 
melben/barein pcrPIeiben. ^)ürffen au* wbl fo Penx>egen (cpn/unb mit einen 
fb abf*eufid>en uub in ©öaeä äugen ^erbajfcen 55.'^ «nb bleibe mr Äird>e 
«nbpor ÖO.teä 2(ngcfid)t treten. 3.1 \v 10 na* mcl)r l(l/man i>at ni*t lan^ 
je obferviret/ba§etlid)e 3ungfcrn/n>eld;e »eil fie fid) ni*t unter bec öffentliche 



öxiiicttie befinben / fontern iljre ^o-pcilcn ein benen Äudxn l;äben / fiel) fe wel 
unterflanten/bajj flt ju fefd;en SSelfcenoud) $mcf ifebe (gebel angefcongei/ url 
jroar feiere l'eute/ tvefete es onbern verbieten unb übe* Kleiber # Cttnung ju> 
holten, 2Ba* tflcs cenjnad) SEBunter/ bog / wenn berajcieben Sßerbotl) &c* 
|<fotcber/e*bei|H : Dux& Autor yobis opus eft, fehlet temnod) md>te rfle(jr/o(£ 
ta§ mnn folgen 3ungfern ein gm $Itnr toen in bie^anb tm wen cjmenigerfjfF 
unter ben Podex gebe/unt bomit Otis ten Venus im $ürcfen unb Sronjefctr 
Äricg verfefytfe ; tlnb ru9föannf**)>erfcnen il>nen bei« völlige Direktorium tu 
begeben/ fTd& aba- tn tt)tc iKu^cn etü^iincn Iof)'cn roiebennmieJ)fd)cn «insu«* 
Anfang toju ge mete&t/fcefciibert bep ben € dritten fal)ren/bo ber Äcrl r>er eint 
SMme in ben <B glitten jtfcetybic nie ober l><it ten giißel unb *}>eitfd)e botf 
^fetbmib (£d;littcn im regieren. 6 iclxt rcmnof4> fol«l;c^ ein anderer 9v«riv 
fc rrnif? es öwd) gletet) ncu$ geaffet werten. 9Eßtc ftd) benn t?er etilen $ocen 
mir eingraucn/gtn.rneron einen Crt Hernehmen lieg : «äBenuftcemÄert ouff 
ten <g dritten fallen weite/ unt itetre ifjrniebttic ^eirfe^ tinb gifgel in bie 
^rbgeben/Wlfejfcfpred^eh : ©etbwbu^lberer £|el/ lerne erflmode unb 

IVOS Monier tfh Q\ f is non rideat ? 

Unb g!eid)iuie nun ein iebe* ioflcr jnwir meiilentH* fe» benen nlfo 
tTermennten ©roflt&'pevfonen ben Urfpmng b^J Slto pfleget foUbe* 
evud) fernab ouff ben geringen <p$bel $u f ommen ; &of oud> foJcbe *eute/ 
loelcbeerfron unter ber ffitefFe an einer £cfe f^en/^cin}Vflb/3föivn/2e. feil 
fyiben / fid) oud) bergleicben ISetye mndttn laffen / bie dre Safd)e / treibe 
feinen 3obniuefr mSRaul fcaf'y fowob! *aty\xngtlbfto<X&$&n; 
©er *8oter mag enttoebev ein S35iir^r ober öovff *C5cbuIfee getvefen leim/ 
man «tbfetf nid>f $. S£enn e* nur «uff lieberliebe tJr«nft6fi'fcl)c 3irt f;er* 
oug tmmt. Serm man ftfce nur beut ju Soge e, 'n ffrAuen^mmer reebf 
«n/ob niebf ofle$ on t'br ffnmjefifd» fei; ? J£x>t bo$ ff rduen jfÄier in ffrämt • 
reldf) feine iuflfln ^unben/ fr fiMffcn eöunferc SRorren nticlv noci)i»affcn/ 
fo gar bnf f(e biefelben tvobl er)e mit it:95<tte nebmeit/bomit fie folebe bic von 
^.vQDenu^©(()!fld)ecmpfnnqencn ©unben/unbburebbenflnflenebmeri 
2IIvflebrii(f(enS5eulenbuvd) f)ei;I^me^ lecfen curiren ^en. 2#<in* 
d)er ^bantnfre Untergeber fid) #<ir einen Qnffm iottlidjfen ^unb binter 
übertreten luIfllTen,* Unb Mfid> niebt lange ein folcf^cv SR^tr juin 6ff- 
rern ber dNncf /ik>p| fte t»or einen (reff lid>en £unb % abe / ben fte öud; ju rk* 
Jen Soeben gebrpueben fionte / (m\\t\<\)t ft>ie berJ&unbin ^oütifdjen 
ffftcwlWcti) joerfev flue&fofKgfa^ boß er^og 
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fy> 0 ein (reff lieber ubm 1 SBenn er bie JimafevfeOaffi bewahren f Jn* 
fc/me*tc er ruo&l ru&menö werft fenrn 

<J ben Dicjcr OTacr eff fo arg auff unfere muffen Iobti*en ©fr 
ten/ ba§ fte gan$ von m*t$ b&ren will aW von lauter grant$man* 
irif*er »rt. Senfür tiefen SSnauf «fclfan beß 5?önige$ ingrancr* 
rei*$ >pferbf einen Sor^ug roe&r behalten, ©lei*une fol*c$ un* 
tcraitb«rn©*mucf au* einen föflö^cii unb prt*ritten geber^ 
Suf* auff Den Äopff flecfen bat ; SUfo bat ft* biefes (S*münefv 
©eft*te au* einen fol*en 35uf* ober alfo genannten ©ru&cr ju* 
flcleaet/bamft ieberman auff fo!*e feben möge. (Siebet man beut- 
na*/ fo woW unter graueivaW gjtann*«<Perfoneii / einen fo!*en 
0larrcn an »ort gup big auffö £aupt/ fo if? lauter grangog ju fe* 
ben, Sie ^aar^ocfenftnDgranß&fif*/ot)er beiden bo* jwmw 
nigflenalfo/ obglei*beriemge/ber fteauffben ffcpff gehabt/ efrr 
tetttf*er ©Algen (S*wcngdifi ©a$£erö tösrans&|if*/wefr 
d>e$ bie lieber!t*en®eberbcn jurönftje anjeigen/unb weil®tern 
Xä0unb$)]a*tbabiubeba*t fcpn/ wie fte itte fönberingran* 
§6ftf*en Galanterien auffer jiefjen mögen. 2>cr SKagen itfgran* 
ü&fif*/ weil man jum*t$ate*u gran&6ftf*en (Sauereijen ap- 
petit uub Seltebung traget. S)ie |>aitbeftnbgranf$ö|if*. Sic 
SBcute! ftnb gran^oftf* / befonbers bober yotüMtm I weWjc ft* 
V)ongran(frei*ö©etftfofet)r einnehmen unb ttongranß&ftt*en 
SOliinge» beff c*en (äffen / unb bamd) ibre liebe teutf*c grei)&eit 
fcliebclli* wrfauffen. (So gibt es au* fol*e<pfiantaften unter 
feenen SWann^erfbnen/weJ*e ft* fo febr in gran jjoftfräeaJtobeu 
verliebet /ba§ tieft* e&cr bengen lieffen/ ateba§ fte bauönabfhm* 
ben/tn 9Ret)nung/bie wabre Politeffe beftebe bierinnen/wen au* 
9lei* folcbegJtoben ingjanef rei* niemals in(5* wange gegangen* 

SCßir baben bigbero in Älcibunacu fo toiel^cben unb £3eranberungefi 
9<t)abt ate ^age/ ia t* will fafl fagen/ ©ttmben ttn 3ar>rc ftyb. 31** « !C b f 
wabv/wemi ein ©dbnetber auff bie beirre fommen wiU/mujjer erfl in $raucfr 
reiebgewefenfegn / ober bod) sunt wenigeren alfo fagen / wenn cr^teief) ni*t 
©nfburg gefebett. S)urffen bemna* unfere ©rf)neiber nur mit ein hwt 
«äBorten fagen : ©ief< ober \m Sftobe Fomme sanft warm aus Jvantfreicf)/ 
fo tfteäfdjiMi gut/wenn untfglei* bie gran&ojen bamtt ausladen. 3a was nud> 
Wfyv ift. pfleget au<$ ju <je(cl>et>crv ba§ wenn ein ©ebnerer «in Äleib Dcr^ 
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tcrbcr/cd g(ctd) $rto$9ß(fyc ^obe ifl unb bciff™ mu§. *£)terbci> fällt mit cm/ 
wasi fid) »orm 3a(>r/ot)cr nid>t Diel brifber jutruge : 9?cf>müd&/ eö l>atteftd& et* 
ncr em Äleib machen (äffen / fo enge unb Fnapp/ba§ eä aud) / a(ö er es anjtefjen 
weite/unter benen $cf)feln aufffprang. ^>tcfct? fäf)e einer tswi guten Jrcunbcn/ 
fragte il)n / wie er beim w fek&en £Ki§ ober ^odf> geFommcn / ba bod) basivleib 
hm$ gan$ neu wäre ? §}cm gab er jur Antwort : <£& fco eine ncuegrantjöftfdje 
SJitfbe/fafcte eine ration mit bin ju/ warumb e$ nad)mal>men fei) ; 3ßeil eü fei« 
f ti!>( einem unter bie^rmegienge. tiefer naljm ba$ ad notam, marfd>irtt 
fh'cicf^ jum (gefoncit er/unb (icß ftd> feldjetf aud) nad)tnadf)cn. (Safte man beut* 
naefc in Furfcer geit einen griffen #auffcu fbldje Marren unb ftranfeofcn fyerum 
lauften / weil ein ieber gerne bte Sftobc aud) ftaben weite, gevner fo if> biefe* 
aud) m bef lagen/ ba jj fo fciel ®clb alfo t>ertrebelt werbe/ unb man fror bte gratv 
£öfif$en haaren gerne 3. mal)l mcl)r als Der bie$cutfd)en gteber/ rae(d)ebod& 
<tm valor fo gut fmb als jene, gvoatb barff man fid) mcftt fo fcfyr Dcrwunbern/ 
weil bie Sranfcofcn uns ^eutfe^en fe artig ju bcfd)wafcen unb m betrugen wif* 
fen/mmabl ba fie t>on unö f lug unb oci fc(>mi($t gemadjt werben, $)ctm bor bte* 
fert waren bie ^anfjer ungefcfycf te bumme€fcl«*£o>ffe/wie fie ben aud> Plum- 
parten genennet werben / weil aber bie grembben unb 2lutflaubifcr;eu fie fo feftr 
befud)ct/fmb fie nad? bergeit fo fc^aftf Ijafftig worben/baf? fie nun bKgrembbcn 
fein über ben Tölpel m werften wijfen/unb nod) wol)l in u nfern eigenen £anben. 
*ftid)t lange trug fiefa ju in einer £etpjtgcr Sfteffe/ ba§ ein Slbeltd) Srauenjimet 
unter benen OberldnbifcOen @pu)enl)änblcrn an einer woblgenäbeten ©pifcc 
Fau fttc/ unb wo mir red)t 7. biß 8- ^blr. bafür geben fottc ; <2Beil fte aber ifyr ju 
treuer fd;iene / unb aitdr) gerne eine- gran^ofift^c ©pifcc baben weite / gieng fie 
ton bar in ben alfe genannten 2lucrbad)$ «öoffe ju benen Sranfcofcn/unb fragte 
nad) bergleid)en ©pi^en. ©icfcr/wcü er feine jur banb ^atte / bejtellte feiere 
wieber nad) "TOittage^a foftc fie eine beFemmen. <2ßa$ gcfer)adybiefcr $ran* 
|o§ gieng inbeffen bin m benen Oberl4nbifd)cn (Spieen fjanblern ( wie fie benn 
(um ßfftevn felbft ibre ©adjen t>on benfelben f auffen / unb vor $ran$6ftfd>e 
3Baare ausgeben ) fam aber gleich aud) über biefe (Spi^e / woran bie€bcl* 
Dame geFauftet. £rr bcjablie feld;e ben (Spiljen^iann m 8. 9teid)öt^lr.unb 
$icng baoon. ?(l6HiJn bap2lbelidtie §rauen,;immer wieber mm gran^ofen 
Fabm/Iegte er il>r biefe (Spi^e oer 2(ugen ; ©a pe felcfce faf>e/|cf>tcne? fte i^r weit 
beffer ju fepn/ al^ bte fie anberwerttf befeben ( weil fte ber ftim wf0e ^oben* 
(Sciflgeblenbet.) ßiefra^te: ^ßietbeuer? ä)er5rat^e§botl) feiere öoe 
36.9\eieh6t()lr. Unb weil if>r biefe (Spifcc nid)t nur gcfrcl/fonbcrn auef webl ftcf) 
juif)renQJerl)abenfd)icfte/ fofitjtefie 30. 9vcid)6tf)u\ baratiff / würben alfo 
burd) Liethen unb ^ieberbiethen auff 3i.Dicid)6tl}(r. »ganbcl^geute. ® tefc 
naf)m tfere gran^Äfifebc ©pi^c/in ^eonung/e^ fjabe fie ein #afe aelccf et/ unb 
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hatte gar wol)( gcPauffr'Pömmt aber ü^nc^cfe^r wiebermn ju ben Sorfgai <op&* 
tyn^tonn / etwas anbecä oon ©pifcen beu it>it ju fatiffen. tyr aber bie 
leutfc&en ©pifcen t>urd)au$ nic&t gepelen/ unb in ibrcn^einjeto äopjf gamj 
fcerfjlafr waren/fpradjpe autf Ungebttlt ju bem 9)tanne : Sief) il>r 2emc/il>r babt 
Ja gar nid;ts reefyö öon (äpifcen/ iefc lob« boe!) t>ie granfeofen / bey besten finbet 
man boefr immer wa$ tareö/joej alfo biefe <£pifce/fo pe bon granfco(en gePaufft/ 
f)erfur/$euget foldje bem Sföamie/ fragenb : ^Baö er Dachte/ ^a$ pe t\>cl)t*t fco ? 
® i«(et/flfe er gleich meicf te/baji es feme©pifce s\)cir/»o(rc nic&t catben/fontem 
fragte / was* pe bedj) bafür gegeben Ijatte ? (Sie ftunbe unb befenne pd) / ob pe 
drunter ober bnfter fraget» weite ; £nfclkl) abec fprac^ pe / eä ift eine nobife 
©pu)e/ unb wiBi$glei#ju jagen: SfH^be^i.Övei^tWr.barp'irgegeben» 
tiefer erfdjracf über biefcr&mwoct/Piuite pd> aber aucl) mcf>t lange enthalte»/ 
(onbem fpracfybafi e£ eben feine v5pi$e fep/barüm pe bor etlichen ©tunben ge* 
fcwffef . b&te »(>» ö&tf folcfte bor einer (Stunbe ein 3ran$o§ m $. ÜW)lr. 
öbgef auffef. ©iefe fperrete bie grofen $*wfd)cn'gran&opfd)en ?/ugen auf/ 
wnb erftyraef noefc M (el>rct als ber ©püjciv^tonn. Unb weil er ifp bie £a* 
d;e gewifbarlegctc «nb jeugetc/mupepe eägtäubcn/unb fc(;cn wie pe tyx gran/ 
ÜWflfa 9ttobcn;®eip in einer Purinen geit umb 24. 9v(bl. gebracht. 

Unb fo gefet e$ wa Wwfftig fap buc&rgefcenc >$ mit anbern SBaaren un& 
jjleibutigen / &op olfo jum »fftern untere eigene ©neften t>or 3ran(i(tfc6 
auSgegeteri/unbamit betrogen werben. 3ft>nr/m<m acfitcfl aud) $u* 
weilen niefct/wenn man gleicf) weiß/baff eS fein ftranfcoftfd) ®emad)fe fep ; 
Sftanip fc&cn content unb vergnügt/ wenn nur ein wenig auffftran* 
46pf(6eS)?obe eingerichtet tp f 5111 |um (fjrempcl: 2Bennein£lcibgleid> 
«uff gute leutfcge Spanier nactgematftet ffl/f>ertto(Omol aber bie21ufffd>la« 
$e nur baran winbert/fo (ragt man es fefcon für Sranfccf, $?cbe* SKati 
liefern einen vornehmen J&erren in (Sngellanb/ baf?berfelbeemf?en$ fei« 
ner Oiener einen nac&er Conbcn wfcfycf et/ifcm nttba cincnSlflemobifcfeeti 
J£mt einjufauffen/ ivcTefeer nneb onttid^li^er ©efüof;n(jrt( auff berlincfem 
©eiten auffgefcftlagen ; ©er Oiener bratfite ben J$ut / ber J^crr faßfc i{)tt 
«uff / unb M Stuffgefcj&lageKC re*( fern/ berna* fate er in Spiegel / unö 
föalt ben Oiener / ba^ er feinen reefcten J^uf eingef aufft / weil er einen ge* 
f>rad)f / ber auff ber linef en ©cite auffgefcblagen wäre / unb nid)t auff M 
9 eefitem Oer J?necbt (roelAer tierinnen viel f Inger war afö ber fyvr)fafttt 
falb/er bdtte nod) einen fyxt mkgebrad)t/ber w<ire gere*t ; 2Sratf)fe abec 
-eben ben J^uf wieber |>inein/uit fa^te folcöcn ben Jjerrn felber auf ben Kopf/ 
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gleichen Dianen baben fuiv aueb biet* $u ianDe / Die $um offtern folebe ©a* 
c&en/ ipelcbe niemals ftranef reieb gcft&en/ nur umb Deswegen bat^or an* 
ml>meu/it>eii ftetwn anDevn Dafür ausgegeben n>ct»Dcn/ fvo nur ef (unfeine 
Weine pfanfaffifebe SermiDerungDarmimrgegangcntfL 2Baöi(löt»cm« 
na(b SBunDer Daß Die $ eutfeben in Diefen ©(lief nueb ftranßofen fwrDen * 
93or liefen funtennlle^ilcferanÄleiDungenunreifcbieDenftjerDen; i<j* 
ßber Da iwr uns in Diefe ©ifäife&en ftelDer unD Sranfiofifcben <pracbt t>er* 
liebet/ unb in folgen uns emfleiDen Iaffen/ f an mon fueDer ftranfjofen no(6 
^euffcbe unfevfc&eiDen? 2BaS iffS SBunDer / Da§ fo t>iel SDlorDbrenner/ 
imfrWmafyw/u* in unfern fanDenficb aufhalten/ unD afleunfere 
^eimligf erten / 93erm&gen unD SJtacbf entDecf cn / weil fie fieb nköt in an* 
bere ÄleiDungen unD ©pracfjen wanDern biivffen/$u Dem wir ^eutfcbeti 
tf;nen/fo roobl an Jl teiDungen als Spraken gleicb fey n ? UnD mii nun fol* 
cber ® efTaU ein ieDer/u>aS Die J? leiDungb efrifft/aueb gerne ein ftranfcmamt 
fei;n mißt ; Stlfo enttfebef aueb unter Denen L euf en fr grofTe UnorDnung unD 
2lrmufb. ©enngleicb fuie in #rantf rei<b alles ^Jclrf DurcbgebenDS fi<$ 
itber ibren ©tanD tragef/fo gar/baf? aueb Die SSettler mit ibren SEBeffen an* 
gefioebenfemmen/ unDDiea5ettel<3RagDe unD Sffieikrm. aufgeheftet! 
tRkUn wr Den Spüren berum ju geben pflegen ; 2(lfo gebe* es aueb t*cu 
un$ 'Seutfcfjen ber/Dflf? man juweilen / fuenn man aus Den euferlic&en j^a* 
bit urf bcileti fofte/ auff Die ®ebancf en gerann falte / es batte mancher viel 
iooo.Xtfclt\ in 93ermegen/inDem er fi'c&fo JJürfHicb heraus t>rüflc(/t?a Docö 
&um Offtern/ wenn Dureb Den 3>D ein ftafl geftbiebet / man Die ©ammetcti 
SSel^e/ Äocf e / Singe unD Dergleichen & efcbmeiD fefron treDeln Jerum fcjp 
cf ef/Damif fokbe/fueil fte noeb auff Der 35abre (* eben/ f onnen jur SrDen U* 
ftattet werDen* Qu Xintev aber mtiffen ficb wegen Der (Eltern SJev* 
fcbwenDung in tflciDuugen bernatb elenD unD miferabel beziffern Sffigr* 
von |iürtt mebr $u geDencf en/als ju febreiben iff , 

(F tjc wir aber an$ (£nbe gebenden / fo muffen mir ttoef) ein tt>e* 
iiiöcö ttonben anbern Sran^ofifcfcen Exercitüs mclben / woburcö 
i>fc JeutfdKrt ibre ©cftalt aueb umb ein meref Ii<f>eö ^erfoljrcn» Uff 
3Mr waö ba^ Xanten bet riffr/fo wirb in 5B abrf>at cm ieber/tt)^ 
cfc<r eö in feinen (Scwiffen in ettDaö tcubli* übcjlegcf/geff c^en mup 
fen/ ba§e^ er^phantaftererjimbeufft^pringere^fci) / ttwrau* 
«ic^ w anbe r$ tl& imjft^c ©eberben erttfpringen/ im einen jun^ 
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gen #tenf<f)enber23eg jur pureren gejeugetwirb* ftäpfer Al- 
phonlbs pflegte cinftene ju fagen : wäre ein geringer Unter* 
fd>eib/jwif<f>en einen ber tan^ete/uff einen ber nirf>r woM bct>©m* 
nen ware/ofjne rtßein/bog jener mir fc lang/ate er tan öete/biefer a* 
ber fein Cebefong ein 9f am wäre ; Slttein id) balte bafur wenn bfc* 
fcrÄatffer nod) leben feite/er würbe biefen Untejfdjieb rtirfrt machen 
fcurffen/ weil etf ja folctye 97arren unter uns gibt/ bre wo fle nur ge* 
$en unb ff eben tarnen ober jum wenigften bie SBeinigen aufgrau* 
$6ftfd)eMode feiern Unb fftr folc^e 0{tirrcn#^3 offen wirb fo Wef 
©elb »erföleppet unb weggeftyleibert baf? etf $u bejaifiern ifl ©eil 
ffl etwan ein (auftgter 25ttbe / fia^en ober wrlauffener £anb* 
wercf^<purfä)/ber fonfi mfytti red>tfd>affene$ gelernet/aber jufol- 
$er vanitat ©elegenfKit f>ar unb f¥df> capabel barju beftnbet/ fo le* 
get er fid) auff fclcfce 9>oflen / unb weiß rjernad) fc artig benen Ceu* 
ten mit fofc&en tf)6rid)ten fiufft ©»ringen bas ©elb aus ben S5en# 
tel ju leef en/unb bafur in ftybnen galanten Weibern einher gu (tu* 
£en. ®ie Altern aber geben bas ©elb gang gerne unb lieber al$ 
et wan einen armen SSettter einen <pfenni g/bamit fle/ wan etwa« 
eine £od^eitittif)re (Sbfjnigen unb Xbdnr igen fbnnen graneb* 
ftfd) tamjen fel)en/ufi fttf) an feiger 8e t*tfe«igf oft beluftigen. 3a c$ 
werben au* juweilen fclrfjc Ceute / wef Ae ge wiffe Stipendia junt 
©tubiren bef omen/ bergIei*enSiremfdKneocfuni]en barju 
gebradfjt/unb ftd) ttfejbttrd) eine» bbfen SBurm in ©ewifl'en j« ma- 
ajen wrlef tfjet. £eute 31t läge Witt man wn ben alten Xeutfiften 
tanfeen im geungflen nichts mehr wiffen/unb f ötfict einer bet) einer 
©äff eret) über einer anbern Cuft bamit angeflogen/ fo wirb er Mit 
SWanniglid) attfgefadKt/ ba man bodjfoldKä ihn als einen Xeut* 
ftfjen/fur eine QFfjre auflegen folte. 2Ber wolte ftd) bemna* m\n* 
fcern I ba§ bie Jg>cff>3ettcn bet; uns Xetttfcfan in fo(d) abnehmen ge* 
t ommen/bag/ba fonjten eine £odv?eit in X.XII. big XV. Xifdjen 
fcefianben/ man ieo mit einen Xäfflidjen meinen 2Bincfel verlieb 
nehmen mug. D wie manc&e reAtfdjaffene 3twgfer/gienge nod)/ 
wie *or biefen/gerne mit aur 4>ö*jeit/ wo fle nidjt *on ben wrteuf* 
feiten 5ran{jbftfd>en tanken bargen abgehalten würbe. Unb biefes 
i war ni(f)t unbitti^ 2)enn e()e fie fcl^c darren unb ©auef eler 
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für W herum fortogen fefjen/bleiben ffc «eber ju £a«gc. ^nbem 
fie jugfefeft bei; fcrf> erregen / wie bie SRcinftcn ^«r« fccrffifittt 
wrten/ ja aud; wcßl fol4e Cetif c/w» cfff>c mit be t <* Aub' ufi rnehv 
Sfabei an rftun fjöben / welebetf beim ber ©täube fclfrft beffö Wact * 
3nbem ttfrf>t longe Alfter auff einee ©tificiber* Sctixit Sremeo' 
gwgctonecr werten 3 SSBiwebrfw fld) wegen berCeidjremubc.- 
|i ren jum Capnolic&cn fdmf en/befenberß wen fte in einen fcrfAfof-« 
jenen (öemöd) fepn/bö bei Sötnb fie mQtkiQu m ben ©rculw 
Ijenunbturbirenfan. 

. Unheil nun fcf*cr ©e ftolt bn* Sanken ffron|ofifd> ffr/fo muß man aueb 
äron&efifc&e Muße haben. ®f nn an ©tatt man fenfr ein cur teu# ?teb 
outf w f TabuJatur, sber Sonata ju fingen unb ju frtefen pfieafe / mug man ig* 
^rai;fec)i|(i)e 51« baben/ fogar/ baf? «ü «»an ki ober 3. $rmien>3imer uifam* 

men Fommcn / fie Dennis Ott m Rigadon, Ouverteur, Ballet, Bourreen_> 

u. f.rc, *u fingen unb ju faaen »I jfen. Wnfere alte Teutleben liefen iljre Stoiber 
Me « c fernen /bic «einen Sunafern fingen/ batm't fie fief; mir einen febönen 
mrt> Ebufrlidjen f icb btegeit tfcilö } U #aufet>er(reiben/tf)eiu3 in ber £11 eben o> 
cercjfcnthdxn ©emeinc bie lieber miiftngen mib fkb in ihren (IlTifWtbum 
erbauen funten. §i«einc ifcunb Pan mand;e j»ar tvc!>( tvie eine ein Bal- 
let bein en tanken unb Galanterien berfingen/aber wenn man fo(cf>c in ber £ ir* 
ä>en Derer/fü brumtwn fte rcie bie äffen 3citc!^*;w/abfonbf rlicb trenn fte aife 
cmcmirte Venus ©ebrrefrern fmb ; ober machen jum weniaf Ten/ tvenn fie neef) 
jung unb fiA Irinnen ned; fteber wiffen/^^O^inten/tainef^([;^anfeiaeti 
tmb betrieben in bie ©(fange/ ba§ man Sttauf / Obren unb 9?afen juf bpffen 
woeofcttirrenbfgliebfnÄIanö / wenn man nier)t raub »erben ober beefuum 
»engten ben Dhen>g»ang bart>cn tragen »rtl. 

mfo au$mttt6 benen Scurfcbcn bep ©afrerepen £rbar unb reputWi* 
jn/rcennfte ber ©abel unb Keffer bebienen ; ® e pfleget man fid> ty> na* 
^rf Dcrjjtan^ofm bfpf e ©cbnüfcer ju$ulegcn/tinb gebrauter an fratt ber ©a* 
Mbie^mger /^bamtt manaud; jcjlierinnenben^ran^^fir^en^dnreincH 
Slei* »erben möge. 3n ©umm« / alle ^arren^oflen uubVeidufcrrigFei^ 
«n (»clgc bter ju fe^en i$ bifliq 5?ebencf en twfle) »erben von une^eutfeben 
nncbaeaffer/unb f an Fein S)ing fb narrifeb erfunt en unb erfenuen lvn De n/Wr 0 
*ea n>ir nieöt aud; juibun un* linferpilnben. 5fm aKcravrflen aber iß/ baß 
f oicbcr S ran^off n^Oe r(l au* in ben tfirtfen unb e^uten einreiben »iß. S)erl 
Ale me^t Mnfle eine »ernebme ^uebjeit »ar/!ieg ber 53rautiqam bep ber ^ratu 
"J)fl bie gjraut ntcbf na* M Or« ©cjvcbnbcit fron ben gjrauf Rubrem im 
^wtar fuhren/ (cnbern gieng felbpen jur 2*aut/ fixere rt;r bie ^anbe/ unb fitfc 
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rete fie rud? $ranfjö(ifd>er 2(rt (wrm fo gab man t>or) &u ben ^3riefTec f>ttt / unfc 
ßc§ ftcr> (o(cu< antrauen.; D j aber® Ok if>nen um bejjwcvjen t»or andern beuten 
t)CH £>caen geben wirb/roerben (le felbfr erfahren (id) wil etf iftnen gerne gewün* 
fc&ct Ijabenj wiewi>bl jwar O.Eucaef md):$ (>kn>on bat. Uberbiefe* fürtet man 
aucr) wof)lgar fbJd&e Starren welche äuff ber Sandel ^ran^oflfc^e 5orm(id)en 
mit uMer,umifcr)en fiel; untergeben ; ^ie ben t>or erfidjeu QUocften anff einett 
£)or|f ein phancaftifcf;er &agef)al§ (fonften falva venia ein 3urifre) auftrat/ 
unb ein puffen folc&e 5ran&männifd)e terminos ( welc(jc er au* feinen an ben 
$onig burdjQJerrdtbw übergegebenen 5rancfreic() mit fyerau* gebracht) bei) 
benen33aucrn mit einmifc&te/nur bamit bie jenigen/weld)e n)n jufyoren/mit l)tn* 
aug gegaugen/l)6ren wib oer|tef)cn mdc^ten/baß er nk$t nur au$ 5ran&6$cl)ert 
©ebtetl) fepvfonbern aud) wol)l parüren Eonue. Ob aber bie Jauern biefe for- 
mula bor Jcan&oftfcT) angenommen/ober ob jie ueemepnet e« fei) $ürcf if$/ 
chiopifcl) aber SKotbweüifd) fan man nid&t (eichte wiffen ; $)o# aber fan man 
fcif?gewifj unb unfehlbar wiffen/ bag er baburefr bie ©emeine wenig/ ober gar in 
geringften md)ti erbauet, <2Ba* enblicf) bie (Spulen betrifft / w4re aud) ju 
Wifnbjcfjen/ baf? bie5ran(j6fifc^en%üc^er in (Scalen ber 3ugenbuid)tau>' 
t>alö beliebt gemadjet würben ! gumal/ba wir nod) felbjt foldjc Sßüc&er baben/ 
t)arau^roirane?:uoenbenunb(§efc^icfIic&feifen jurÖnüge frubiren Fonnen/ 
unb nicfjt erfrbeö LePereBouhours eineä 3efuiten Traäat t>onÜftenfci)lid)ec 
©efdjict* itcf)Feit ober Monf. Vaugelas unb Monf. Coftar.wm &genfd)afftcn ber 
Galanterie &c. unb anberec (äd)rijften ju ftnbiren bon n&ften laben. £ä fmb 
bi§f)eroi>on untergebenen in %eutfc&Iant> 5ran^v>ftfc^e ©eber^ifd;er (>er* 
ausgegeben roorben; 2Bie benn nid)t lange ju^ürnberg nod) eines t>onJ.J.@. 
tjr jum^ruef befördert roorben/ba wir bo$fold>er ©DttEob bie Sftenge m 
unferer @j>rac(je felbß fcaben. Allein eä gefcfyefyet nur um beßwegen/bamit fol* 
el)e Eeute bie liebe teutfc&e (Spracfc öerbaft/ unb bie granfjäfifcfje in ©egembetj 
beliebt matfjen mjge«; Ob aber Dbrigfeit red)t tl)ue/ba§fte|olcl)e$ juldjfer/ 
glaube td> (tywerlid) / weil ja allerfjanb Unlufl f>terau^ entfielet. 3$ betaure 
aber folcfje £eute fonberlidyweld^e nod) für gute c ieutfd>e, wollen angeben feyn/ 
tag fie nid&ts alti etwan ein baar Sran^fifc^e 35üd)er in itjren Vermögen ober 
npotit orio. (leben tjabeu. Unb bamit fie nun auefc iljre Äinber baju gewefjner* 
nwgen/(b fc^efen fie ju allen 33ud)bmbern l>erum/ unb laflen fifö um ein Stan* 
t6fi(c$ A. b. c. ^Sud) erf unbigerv; ©eben auc^ r;ievbuvd) $ld)m Unten ©ele^ 
genf)eit/ba(j/wo fie f eineö l)aben/fie ifcnen l>ernac$ma()lö berglcic&en julegen. Dö 
nun aber bie lieben unfcf)ulbigen Äinber ben neuen Cathechifmum (jaben / unb 
mit in batf Examen get>en Fonnen ober nirf)t/baö l4|t man an (einen Ort geftcllc t 
feijn, Hub fo fe&r bat ber granfeo|env£euffel unfere ^eutfd;en bcfefjen tmb 
eingenommen/ baf? fie ibre teutfe^e ©eßalt faPaan^icö »erlogen/ unb ju teut* 
ffyw 5^ n 5ofen wwbcn» ^Ißare 
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ßßnre frernttnctf l;od)|r ju n>unt>fd)cn/ foeil eg frft ftfcu^rüd) ;u Reffen 
fd)eitief/t# unfere £euf fdjen feftde 5rnn* cfifd)c £euffei$4 am unfc Hg- 
liebe ®e(tolf/Dftt>urd) ®£>tt fcefffig crjiirnet/ t>er 9'lcctffe um taö ©einige 
geh*ac(jt/ fric ©eefc flfcer in en>igeg *8ert erben gefltir (er 5r»trc> / einmnf;! ob 
legfen/unt von ftdj rfykat/unfc ftc6 if>rcr olccn teuf f$cn Sreu unfc SXcMfÄ« 
fcitfüicDerumhflfiffen/ tßmiffiefoieDert*ird) 2iMegungfc>erenin twigett 
S5Jo&i[?anfc f onten fleh et werben ! 3« toM «ud) ©Ott Der JFjgrr felrfl 
ifa un$ &nrju ® elegetd;eit jeigef, & ftnte nfcer fok&eö gar fuglicfc gefc&e« 
5en/rocönt>ie<£eufe folc&er vanitat/unfc phantaftifeften Mm oWagten/ 
unl> fid) Den ifrren Xefrrcrn unfc QQorgefefcte n corrigiren Jfcffen C wfemrtJ 
jroar Jeteer ! tyrerDiel feyn fi>cri^c;frckbc fiebmitfeem intcrnculicOenSKi* 
feaeligi- pJtefTeafl^eranft)efcnDen^copoKtQmr(f)cn95JunOerj?inl i cBern- 
hardino niefot trollen von if;ren fid> felfp lirer tcnJ}nJß gezogenen Srcm* 
itfifätn StufftSe reinigen unfc curiren IßffenO ffiBennnhr tiefe* nid)C 
feyntc-olte/ foltenfrocfc folcbe&ute tief;ierinnen etwa? $ufpred>en fcafcet* 
( R>ie fcenn $Jiir(fen unfc J£>erren tnä meinfte t>af>ep Drögen fönten )e$ il;ne» 
mit ßJeiwIt r> erfrietfcen/ctf ntfgeennrefrer rureft redjtmitftgc födfc ©traf» 
fe oDer nntwe SRittel gcfdxfcem Oenn/ feften foldbe Xetite i(ne jsinDer irt 
^ranefreid) fefritfen unt> fo viel iooo,IXtfaL tmd) reifen fremrtoJfjcrr» 
fdjnfffen unt fcwofelren £infroI;nern Renten InIfen ; ©o f nn ein eiger.et? 
ianD^J^et^feM^mifweittefTcrnOiectf^un/ unfcfolcfce* lihige ©eK> 
tcr Untertanen ju fid) forter n/kfonfre fuami es Privat-^erfonen feem 
SBolfen fle fttfc nfor nid)t wh'etten foffen Srrmtf ret'd) ju hfudjen / fo fol« 
ten ffe folcbe junge Söityrenfceutrigen fcie nur «uff Pläfier Jincinreifen un& 
t>aö ®elD fo IieDerlid) au$ t>en ionöe trngen/ftjeft fte frictevum nnt&er J^tm« 
fe fa{)men/nn^en^pen®nIgenflnfnli|^(fenlnfTen/^cmit fcldeein fpe- 
eimen Der fo treuer erf nufften capriolicfeen rc n fid) fcl;en ju Inffen ®ele- 
genfceit Ritten. JÖeft mid) fcnts Hffccro ntd)t gcwunfrei t ; rnf) Ter $nm$cß 
fo»erroegeninunfer Iicte^<u^fd)I«n^einge^rungen/lreilevft^ cingcfiU 
t>et ong er mitgrofeti Äccttr^un tihf em 3fa niejt ivnr/cin guter Pr*e- 
ceptor fcfcrei&et nid)t nur feinen 6t6iHlcrn eine gute 21rt ju lernen rov 
fbnDern überrumpelt unt> iJferfdtfeicfcef öud) ^u weilen foI(6e / unt fiejet ob 
(Te oud) ffcif?ig ftnt>/cl t fte Mc wrgefi&rictenen Exercitia ircl:I nißd)en/unö 
^ute Progreflen In i{>ren Studiis fnten ; Wo mncf)( eö oud) Uv JJrnn^ofc 
4£r fwn( unp fußet hm nwl cv ivpfl n#/ toß nur eine Innge Seit mit 

groffeu 
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gro ffen J£>auffen ju ibn frncin gereifef/feine ©irtcrt unD Ö5e6rauc^c utTt Dkl 
&tlb erlerne(/unoS}rancf reiß gleicfyfam für unfcre © Jjul gc^aJren/fo gar 
Daß wir vermeiwteSfep feiner nic&t* nu>/oDere$ foüeuiemanD unter De* 
nen beuten fort f outen/Der nic(j( Dariii gewefen/ unD »du Qfranimteevn Die 
SRoDen unö Sitten erlernet. 3(t Demnach Der ftran^oß nic&f $u verDen* 
tf en Daß er einmabl \i\ un* berautf gefönten/ unD flehet ob Defi feine Scho- 
laren noc6if;reExercitia f innen Die ff e mit Dielen ©elD erlernet / unD ofr< 
feine SWii^e gerinnen nicOt vergeblich angemenDef worDen; 95evorau$ Da 
füir ibn aueß juglei cO genüget / wie fo gar t>iel ®clD mir 3>utf$en baben/ 
unD e$ fa|I niefy afie beherbergen f onnen. SWeine/Diefer Ungelcgenbeit f 6n* 
ten fürnebme fyv* en balD ab&clffen/ unD folc&er vorbauen / wenn fte folc&c 
Reifen verbieten/Die $ran($f, ÄleiDer abf(()a(Ten/Die Manufa<fturen unD 
5mnt&fifc&en ® oaren ntcf>t in ibre önoer einführen laffen : $bfonDeriic& 
aber aueft f eine3ran§6f?ft6e Miniftros an i^re JjiJfe recipiren/unD folefterr 
«flnjfebr trauen ; & m*gen gleicfc vertriebeneJ^ugonotten fepn oDer nit&f,. 
©:nn man bat esbißbero gefef;en/wiefo gar woblfolcöe vertriebene J&ugo* 
tiottm not) gegen fivamt reidfj gefmntt fepn/ Daß (?e ft'cö rool eber verlauten 
laffen i ©ie weiten Daß Der Sran^oß fefion in ©aefrfen oDer SSranDenburg 
ware^Öbaltegvln^li^Dafiir/Daß/fveil Derverfc&mi^feJran^fifcfieÖeifl 
fo gar fing unD litfig iff/er wol;! gar fub hoc prattextu feine Spionen aufc 
fc&icf e/al3 wenn e$ s J):rtriebene wären/ Damit fte ibn/ wenn (TeananDerev 
J&erren J&ofeampluiref worDen/ Durcö leichtfertige ^ractifen alle* wa* 
fterunD Darpaffifet/verratbenunDentDecfenfonnen. SJIeißt manaber 
bei) guten teut|cf)enMiniftris, fan man e&er folget* Ungelegenbcic über* 
fcobenfcnn/unDDarff ffcöDeffcn nicf>f foieicbfe befürc&ten. 

l «inen aber auefy Stern (nerinnen ein grofletf tfyun / tvenn fte nefymficf) 
il)re iTinDer nicr)t ja folgen (icDeritcf)en Excrcitüs unD Galanterien angerperf)* 
nen /u)nen hingegen alle Öeiegenl>ett abftyneiDen / vielmehr ju guten teutfef^cn 
(Sitten unD ©ebrauef^n anfuhren laßen. £)enn bielte mancher feine Qofy 
tcrigen nid)t \u Galanterien unDanDern sftarren^offen / lieflc Die £>i>()mgen/ 
tvefdje Der (Spulen Die Valediaion ned) (cl)u(Di.c) / unD nod) gelb utnb Den 
©efjmabel fei>n/nid^t atebalD au(f Den 8ed)t*unD Dveitptafc getjen ; 3$ nrnjne 
*$ würDe in>cif> mancher frommer 3ton oDer ^MufcS&tUer aucJ) fromme ftin* 
fcer fjaben / unD Ijcrnad) nid)t groffe Unge(egenl>c(t froo nicfjtgar (Sd)fdge/ Die 
fdjonDer SWutrer ifyier eignen ^efamnuß nacr) (äugft gegeben) 
üoai^iKnju geronnen Ijabcn, Sapienci/at,, 



